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Der Kellersche Männergesangverein 1875 Dieburg e.V. 
freut sich im Jahr 2025 auf eine 150 Jahre währende    

Vereinsgeschichte zurückblicken zu können. 
 

Am 28.09.2025 wird der Verein dieses besondere Jubiläum 
mit einem Jubiläumsliederabend in der Gutenberghalle     

in Dieburg mit Gästen und Chören                                   
gebührend feiern. 

 
Der KMGV bedankt sich bereits an dieser Stelle bei allen 
Vereinsmitgliedern für ihre Treue und die Eintracht der 
Vereinsfamilie, die uns auch in Zukunft tragen möge. 

 
Ein besonderen Dank gilt allen unseren Freunden,      

Förderern, Sponsoren und Unterstützern                        
wie auch den verehrten Leserinnen und Lesern. 

 
In diesem Sinne wünschen wir Euch allen ein gesundes, 

erfolgreiches und friedvolles Jahr 2025                             
mit viel Chormusik im Ohr. 

 
 
 
      Gerd Hinz                  Carl-Joseph Stauß 
      Vorsitzender       Vorsitzender 
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Gratulation zum Jubiläum 
 
                                       
 
 
 
 

 
 
 
 

Mit großer Freude und voller Anerkennung 
                                                              
gratuliere ich 
dem Kellerschen Männergesangverein 
1875 Dieburg e.V. zu seinem 150-jährigen 
Bestehen. Es ist beeindruckend zu sehen, 
wie eine solch traditionsreicher Verein 
über eineinhalb Jahrhunderte hinweg Be-
stand hat und dabei den Menschen in un-
serer Region musikalische Freude und 
kulturelle Bereicherung schenkt. 
 
150 Jahre bedeuten nicht nur ein stolzes 
Jubiläum, sondern auch eine bewegte 
Geschichte – geprägt von unzähligen Pro-
ben, Konzerten, Gemeinschafserlebnissen 
und dem Engagement vieler Generatio-
nen. Ihr Verein hat es geschafft, durch die 
Liebe zur Musik und den unermüdlichen 
Einsatz seiner Mitglieder, die Tradition des 
Chorgesangs lebendig zu halten und da-
bei stets Raum für neue musikalische Im-
pulse zu bieten. 

In einer Zeit, in der sich gesellschaftliche 
und kulturelle Werte oft im Wandel befin-
den, ist es umso bemerkenswerter, dass 
der KMGV als Ort der Begegnung, der 
Gemeinschaft und des gemeinsamen Mu-
sizierens Bestand hat. Sie alle tragen dazu 
bei, dass der Verein auch nach 150 Jah-
ren mit Leben erfüllt ist und die Kraft des 
Chorgesangs weit über die Grenzen Ihres 
Ortes hinausstrahlt. 
 
Mein besonderer Dank gilt allen Mitglie-
dern, die mit ihrem Einsatz, ihrem Enga-
gement und ihrer Leidenschaft dazu bei-
tragen, diese wertvolle Tradition fortzufüh-
ren. Möge der Gesangverein auch in den 
kommenden Jahren ein Ort der Freude, 
der Inspiration und der Gemeinschaft blei-
ben. 

 
 

Herzlichen Glückwunsch zu 150 Jahren Eintracht, 
Harmonie und musikalischer Leidenschaft! 

 
Ich wünsche Ihnen weiterhin viel Erfolg, Begeisterung und schöne musikalische Momente! 

 
 
 
Herzliche Grüße  
 
 
 
Christian Hofmann 
 
1. Vorsitzender des Kreis-Chorverbands Dieburg e.V. 
und 
Vizepräsident des Hessischen Sängerbunds e.V. 
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Das Gründungsjahr 1875  
● Dieburg hatte 3927 Einwohner und ca. 530 Häuser 

● Bürgermeister (1872 – 1885) war der Schriftsetzer und Redakteur Georg Adam Glässer                     
Er war der erste Bürgermeister nach der Reichsgründung. 
 
● Mit 28 gesangsfreudigen Männern wurde am 03. Oktober der Männergesangverein        
gegründet. Das Motto lautete: „Mannesmut in deutscher Brust und im Herzen Liederlust“.       

● Den Vorsitz hatte Jakob Seib                                                                                                    

● Chorleiter war Lehrer Hindelang                                                                                               

● Das Vereinslokal war bis 1969 das Gasthaus „Zum grünen Baum“ in der Steinstraße.  

 
           Gastwirt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Andreas Krausmann   
         (1848 – 1918)                                               
Andreas Krausmann kam durch die Heirat mit Elisabeth Hoffarth (Tochter von Franz       
Joseph Hoffarth und Anna Maria Hiemenz) in den Besitz der Gastwirtschaft „Zum grünen 
Baum“.                                                                                                                           
Krausmann wurde 1886 Bürgermeister und hält bis heute den Rekord für die längste Amts-
zeit aller Bürgermeister der Stadt Dieburg, stolze 32 Jahre, bis zu seinem Todesjahr 1918. 
Sein Engagement für Dieburg wurde mit dem Verdienstorden Philipps des Großmütigen       
II Klasse ausgezeichnet.                  (Stadtarchiv Dieburg / Hessisches Institut für Landesgeschichte)                                                                                                                                               
 
 
● Ludwig Keller wurde geboren.                                                                                                  
 
Keller ist Namensgeber des heutigen 
Kellerscher Männergesangverein 1875 Dieburg e.V.                                                               
Unter dem Vorsitz von Jakob Kern wurde am 05. Juni 1933                                                     
– in dankbarer Verehrung -  Chormeister Ludwig Keller                                                        
zum Ehren-Chormeister ernannt. Der Männergesangverein                                                     
erhält den Namen „Keller´scher Männergesangverein“.                                                          
Keller war zu dieser Zeit 21 Jahre Chorleiter.  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                          

  
 

Die Gründung des Männergesangvereins wurde in der Starkenburger Provinzial-Zeitung   
nicht erwähnt. Die Zeitung erschien zweitägig und hatte eine Auflage von 3000 Exemplare.  

 
Einzusehen im Museum Schloss Fechenbach Dieburg.                                                                                                                                                                               

Danke für die freundliche Unterstützung!                                                                                                                                     
E.Z. 
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                   Einladung
 

Die Mitglieder des Kellerschen Männergesangvereins 1875 Dieburg e.V. sind zur 
 

150. Jahreshauptversammlung 
 
 

am Mittwoch, 26. März 2025 um 19.00 Uhr, in das ASV-Ringerheim eingeladen. 
 

                            Tagesordnung: 
 

 1.  Eröffnung der Versammlung und Begrüßung 
 2. Wahl eines/einer Versammlungsleiters/in 
 3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 
  und die Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 4. Genehmigung der Tagesordnung 
 5. Jahresberichte 
  5.1 Vorstand 
  5.2 Schriftführer 
  5.3 Rechner 
 6. Bericht aus dem Männerchor 
 7. Bericht des Chorleiters 
 8. Bericht der Rechnungsprüfer 
 9. Aussprache zu den Jahresberichten 
 10. Entlastung des Vorstandes 
 11. Vorstandswahlen 
 12.  Wahl des/der Rechnungsprüfers/-in 
 13. Anträge an die Jahreshauptversammlung 
 14. Jahresplanung 
 15. Verschiedenes 
 
Anträge sind mindestens vier Tage vor der Jahreshauptversammlung bei einem der Vorstandsmit-
glieder schriftlich und begründet einzureichen. 
 
 Mit freundlichem Sängergruß 
  
 Für den Vorstand 
 

  
 ………………………………… 
Dieburg, im Dezember 2023  1.Vorsitzender 
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Der Vorstand des KMGV 2024/2025 
 
                                      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
         Helmut Hiemenz      Carl-Joseph Stauß      Gerd Hinz     Heinz Schumacher  Wolfgang Danz    
 
 
 
Der geschäftsführende Vorstand:         Der erweiterte Vorstand:   Ehrenvorsitzende: 
 
Gerd Hinz        1. Vorsitz          Helmut Hiemenz  Beisitzer         Dieter Klages 
 

Carl-Joseph Stauß  1. Vorsitz          Wolfgang Danz    Beisitzer              
Gerd Hinz        Schriftführer          
Heinz Schumacher    Rechner 
 
 
     
Weitere Funktionen außerhalb des Vorstandes: 
 
Andreas Mohrhard                            Chorleiter 
Kristina Deichmann    Rechnungsprüfung, Mitgliederverwaltung 
Adolf Christ    Rechnungsprüfung 
Gerd Hinz    Schaukasten / Webseite 
Manfred Krämer              Vizedirigent 
Reiner Berz    Notenwart 
 
 
Vereinsheim: ASV-Ringerheim • Mladá-Boleslav-Weg 18 • 64807 Dieburg 
Kellerscher Männergesangverein 1875 Dieburg e. V. Registergericht Darmstadt: VR 30255        
Bankverbindung: Sparkasse Dieburg: IBAN  DE46 5085 2651 0033 2078 12   
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Die 149. Jahreshauptversammlung (JHV) 
am 20.03.2024 im ASV-Ringerheim 

 
Der Vorstand des KMGV war in der JHV 
2023 neu gewählt worden und führt seitdem 
ordnungsgemäß die Vereinsgeschäfte, so 
dass in 2024 keine Vorstandswahlen anla-
gen. Für das Weihnachtskonzert am 2. 
Weihnachtsfeiertag 2023 waren etliche 
Sponsorenzuwendungen eingetroffen, daher 
erschien die Finanzierung für 2024 gut gesi-
chert. Die 149. JHV stand jedoch im Schatten 
dessen, dass kurz vorher zwei aktive Sänger 
aus dem 1. Tenor, Günter Haag und Paul 
Knapp verstarben und damit die Singfähigkeit 
der Männersänger erheblich in Frage gestellt 

war.Der Sängerschwund beeinträchtigte stark 
die laufende Auftrittsplanung, so dass der 
zugesagte Auftritt beim Wendelinusfest zu-
rückgezogen und ein Angebot zum Auftritt 
beim Martinsmarkt wieder abgesagt wurde. 
Auch die Planung, mit den Mainzer Hofsän-
gern zum Jubiläumsfest 2025 in die Römer-
halle zu gehen, wurde gestrichen. Stattdes-
sen wurde ein Liederabend mit befreundeten 
Chören und eventuell ein Chorprojekt mit 
einem Don-Kosaken-Chor vorgeschlagen. 
Der KMGV ging somit mit bescheidenem 
Optimismus ins neue Sängerjahr. 

                                                                         
                                                                                    Gerd Hinz 

 
Jahresbericht des Vorstands 2024 

 
Seit der 148. Jahreshauptversammlung in 
2023 gibt es wieder einen arbeitsfähigen 
Vorstand. So konnte der Vorstand ab der 
149. JHV in 2024 seine reguläre Organisati-
onsarbeit aufnehmen.  
Zunächst war an Planungen zur Feier des 
150-jährigen Jubiläums gedacht worden, je-
doch machte der Verlust von Günter Haag 
und Paul Knapp das zunichte; das lähmte 
Planungsaktivitäten.   
Carl-Joseph Stauß setzte sich für einen Lie-
derabend in der Gutenberghalle als Hauptfei-
er des 150-jährigen Jubiläums ein und erziel-
te eine Reservierung der Halle beim Land-
kreis.   
Überraschend gelang es Manfred Krämer, 
unseren ehemaligen Tenor, Peter Göbel, 
wieder für das Singen bei den Männersän-
gern zu gewinnen.  

Damit wendete sich das Blatt; Auftritte mit 
erstarkten Tenören wurden wieder machbar. 
So wurden Einladungen zu Auftritten in 
Schaafheim und Semd angenommen und es 
wurde ein Adventssingen in der evangeli-
schen Kirche Dieburg eingebracht.  
Mit den Auftritten zur Geburtstagsfeier bei 
Helmut Hiemenz, der Eisernen Hochzeit bei 
Fam. Klaus Brand in Dietzenbach und dem 
Totengedenken in der Gnadenkapelle ergab 
sich ein gefüllter Chorkalender.  
Einen Einschnitt in die Historie des KMGV 
gab es dadurch, dass unser Ehrenvorsitzen-
der, Werner Danz, verstarb.  
In den Fokus kam zum Jahresende hin das 
Sammeln von Zeitungsartikeln für die Jubilä-
umsausgabe unserer Vereinszeitung 
zum150-jährigen Bestehen des KMGV, die 
Ihnen nunmehr vorliegt. 

 
                                                                                                                  
                                                                                                                                              Gerd Hinz 
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Der KMGV im Jahre 2024 
Mitgliederbewegungen in der Zeit vom 01.10.2023 bis 30.09.2024 

 
 
Wie jedes Jahr gebe ich hier einen Überblick über die Statistik zur Entwicklung der Mitglie-
derzahlen im Verein. Im ausgewerteten Zeitraum hatten wir im vergangenen Jahr 2 Kündi-
gungen und 4 Todesfälle im Verein. Im Männerchor konnten wir einen Zuwachs begrüßen.  
 
Zum Stichtag am 30. September stellt sich die Entwicklung der Mitgliederzahlen in den letz-
ten 5 Jahren somit folgendermaßen dar:  
 
 

 
 
In Diagrammform sieht das Ganze so aus: 

 
 
Es gibt eine Abweichung zwischen den aktiv geführten Sängern in der Datenbank und den 
tatsächlichen Singstundenbesuchen. Dies liegt daran, dass langjährige Sänger trotz zwi-
schenzeitlich passiver Mitgliedschaft häufig noch länger den Aktivenbeitrag zahlen möchten 
und sich daher nicht offiziell passiv melden.  
 
 
 
 

Jahr Aktive 
Mitglieder 

Fördernde 
Mitglieder Gesamt 

2020 46 121 167 
2021 38 112 150 
2022 30 101 131 
2023 29 93 122 
2024 28 89 117 
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Die folgende Tabelle gibt einen Überblick über die Altersstruktur des Vereins: 
 

Alter Aktive  
Mitglieder 

Fördernde  
Mitglieder 

Gesamt 

     0 bis 30 Jahre 0 1 1 
> 30 bis 40 Jahre 0 4 4 
> 40 bis 50 Jahre 0 6 6 
> 50 bis 60 Jahre 0 9 9 
> 60 bis 70 Jahre 8 10 18 
> 70 bis 80 Jahre 13 23 36 
> 80 bis 90 Jahre 7 32 39 

> 90 bis 100 Jahre 0 4 4 
Summe 28 89 117 

 
Davon sind übrigens 35 Personen weiblich, das entspricht einem Frauenanteil in einem 
Männergesangverein von immerhin knapp 30%. Danke hier auch einmal allen Frauen, die 
den Verein seit so vielen Jahren aktiv und passiv unterstützen! 
Es folgt die grafische Darstellung zur Altersstruktur: 

Das Durchschnittsalter im Männerchor ist durch den Neueintritt minimal gesunken und liegt 
jetzt wieder bei 75 Jahren. Die Fördermitglieder haben insgesamt 6462 Jahre „auf dem Bu-
ckel“, daraus errechnet sich ein durchschnittliches Alter von ungefähr 72,5 Jahren.  
Der Gesamtaltersdurchschnitt im Verein pendelt sich bei knapp über 73 Jahren ein.  
 
                                                                                                                    Kristina Deichmann 

 

 

Unsere Jubilare im Jahr 2025 
 

- Vereinszugehörigkeiten, Hochzeiten und Geburtstage – 

 
 

 

 

     Mitgliedschaft im Kellerschen Männergesangverein 

 
25 Jahre  Vanessa Kern 
 
40 Jahre  Albert Heckwolf 
 
50 Jahre  Walter Kern Wolfgang Schupp 
 
60 Jahre  Wolfgang Barth 

  
70 Jahre  Wolfgang Danz Heinrich Kern  

150 Jahre   Kellerscher Männergesangverein 1875 Dieburg e.V.

 
                                                                  
 

 

       Ehejubiläen 

 

   Silberne Hochzeit feiern  Herbert Kowarsch und Frau 
    

   Goldene Hochzeit feiern  Alexander Garte und Frau 
                Peter Kolb und Frau 
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 Geburtstage 
 
60. Geburtstag  Martin Knapp  
 
65. Geburtstag  Reiner Berz Thomas Glober  

70. Geburtstag  Wieland Becker  

71. Geburtstag  Klaus Fachinger Bernhard Krimm 

72. Geburtstag  Rita Ostner Heinz Schumacher Dr. Werner Thomas 

73. Geburtstag  Günther Fuchs Albert Heckwolf Annemarie Heckwolf 

74. Geburtstag  Karl Angermeier Roland Bernt 

75. Geburtstag  
 

Franz J. Christ 
Gerd Heider 

Alois Ostner  
Dr. Edith Trabold

76. Geburtstag  
 

Monika Dörfler 
Gerhard Dreger 

Renate Krämer 
Walter Pfeil 

77. Geburtstag  
 

Gerd Hinz 
Wolfgang Hummel 

Peter Kolb 
Jürgen Schaarvogel 

Hans Thomas

78. Geburtstag  
 

Alexander Garte 
Winfried Kallabis 

Dieter Klages 
Werner Lohmüller 

79. Geburtstag  Günther Dörfler Dr. Franz Jakob Hock Klaus Lenhardt 
 
80. Geburtstag  
 

Helga Diehl 
Helmut Hiemenz 

Franz Pollak 
Ludwig Schmitt

 
81. Geburtstag  
 

Jakob Braun 
Adolf Christ 

Dietmar Förster 
Elisabeth Förster 

  

 
82. Geburtstag  
 

Herbert Dries 
Friedrich Jakob 

Waltraud Kunkel 
Gundolf Pohlenz 

Wolfgang Schupp 
Anita Stickler

 
83. Geburtstag  Lothar Brand 
 
84. Geburtstag  Wolfgang Barth Peter Christ Helga Höck
 
85. Geburtstag 
  

Willi Hiemenz 
Ingrid Kipp 

Manfred Krämer 

 

 

86. Geburtstag  
 
 
 

Wolfgang Danz 
Liesel Dries 
Marliese Faust 
Kurt Hartnagel 

Heinrich Kern 
Christel Künzig 
Manfred Lindinger 
Winfried Müller 

Horst Thomas 
Marita Volland

 
87. Geburtstag  Gerhard Helfrich 
 
88. Geburtstag  
 

Klaus Brand 
Toni Danz 

Werner Henrich 
Franz Keckstein 

Heinz Kipp 
Irene Klink 

 
89. Geburtstag  
 

Helmut Blüm  
Werner Danz 

Helmut Maurer 
Franz Weißbäcker 

Albert Welsch

 
90. Geburtstag  Josef Hach Philipp Hiemenz Herbert Kosch 
 
92. Geburtstag  Margarete Enders Herbert Kowarsch  
 
97. Geburtstag  Käthe Wolf
 
98. Geburtstag  Berti Kern
 
 
 
 

 
 
 

Wir gratulieren allen Jubilaren ganz herzlich 
und wünschen weiterhin Gesundheit und alles Gute! 

 
 
 

 
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Wir betrauern den Tod unserer Vereinsmitglieder 
 

 

 

 
Josef Braun 

Manuela Berz 

Paul Knapp 

Werner Danz 

Walter Künzig 
 

  
 

 

Vierzig Kerzen haben wir in unserem Herzen, 
für den, den wir lieben. 

Wenn er geht, erlischt die erste Kerze. 
Mit jedem Lächeln von uns, die nächsten. 

Die allerletzte brennt aber,  
bis wir zu ihm gehen. 

                     Persische Weisheit 

 
 
 

 

 

 

Wir trauern um Werner Danz 
Trauerrede zur Beerdigung am 09.10.2024  

 
Wir als Kellerscher Männergesangverein übermitteln unser aufrichtiges Mitgefühl und unsere 

Anteilnahme. 
Werner trat am 1. Februar 
1953 (also vor 71 Jahren) in 
den KMGV ein. Er stammte 
aus einer Sängerfamilie; 
Vater und Bruder waren 
ebenfalls Männer-Sänger. 
 
Im Jahr 1988 wurde  
Werner Danz von der Jah-
reshauptversammlung zum 
1. Vorsitzenden gewählt. Und dieses Amt 
übte er bis 1997 aus. In seine Amtszeit fiel 
auch die Gründung des Frauenchors. Dies 
war im Jahr 1989 mit damals stolzen 7O 
Sängerinnen. Diesen Schritt musste er 
gegen manchen Widerstand durchboxen. 
Im selben Jahr wurde auch der Kinderchor 
ins Leben gerufen. Und sehr zum Wohle 
des Vereins hatte sich in dieser Zeit auch 
der Mitgliederstand positiv entwickelt. 
Werner wurde aufgrund seiner Verdienste 
1997 zum Ehrenvorsitzenden ernannt. 
Der Verstorbene verwendete ein Großteil 
seiner Freizeit für den Verein. 
Er war nicht nur 1. Vorsitzender bzw.   
Ehrenvorsitzender und Männersänger  

im 2. Bass, er war vielen 
von uns ein Freund und 
Berater, und dies, auch 
nach seiner aktiven Zeit. 
Lieber Werner du warst für 
uns ein aufrichtiger, humor-
voller, kompetenter, ver-
lässlicher und 
geschätzter Vorsitzender 
und Freund; aber auch ein 

Mensch mit Ecken und Kanten; und dies 
zu Recht. 
Sein Hobby war Singen in einem Männer-
chor und dies selbstverständlich beim Kel-
lerschen Männergesangverein. Er liebte 
die Gesänge aus der Zeit der Romantik. 
Franz Schubert und Friedrich Silcher wa-
ren seine Lieblingskomponisten. 
Wir haben so viele Erinnerungen an: 
- die gemeinsamen Singstunden 
- Chorwochenenden 
- die schönen Konzerte 
- kirchliche Auftritte 
- Waldfeste 
- Schloßgartenfeste 
- Stiftungsfeste 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lieber Werner, der KMGV hat dir viel zu verdanken. 
 

Nun, müssen wir leider von dir Abschied nehmen. Und wir sagen „Danke“, Danke für alles was du 
für den KMGV geleistet hast. Es war eine schöne Zeit mit dir.                                                        

Wir werden dich in guter Erinnerung behalten. 
 

Ruhe in Frieden 
 
                                                                                                                                                      von Franz Pollak 
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Jahresbericht Chorleiter 
 
 

 Liebe Sänger, liebe Vereinsmitglieder 
 
ein wechselvolles und im letzten Quartal 
erfolgreiches Jahr neigt sich dem Ende zu 
und ich möchte mich an dieser Stelle 
zuerst einmal wieder bei den Sängern für 
das Engagement in den Singstunden und 
bei den gelungenen Auftritten im 
abgelaufenen Jahr bedanken. 
Der Aufschwung des Chores nach der 
Pandemie hat sich in diesem Jahr 
fortgesetzt.                                                    
Doch zunächst wurde diese positive 
Entwicklung gebremst durch den Verlust 
von zwei aktiven Sängern aus dem 1. 
Tenor im Frühjahr kurz hintereinander, 
denen wir, zur Beerdigung, mit unserem 
Gesang die letzte Ehre erwiesen.  
Mit nur zwei verbleibenden hohen 
Tenorstimmen wurden vorerst alle 
Planungen für das Jahr in Frage gestellt 
und der Auftritt am Wendelinusfest 
abgesagt.  
Trotz diesem Rückschlag konnte in den 
folgenden Singstunden weiterhin 
konzentriert und motiviert an unserem 
Liedgut gearbeitet werden, was auch an 
dem, übers ganze Jahr hinweg, gutem 
Singstundenbesuch gelegen hat. 
Erfreulich war die Rückkehr von zwei 
Sängern aus dem 1. Tenor und 1. Bass 
nach der Sommerpause. Durch die 
Verstärkung konnte im ersten Tenor das 
Ungleichgewicht gegenüber den anderen 
Stimmen etwas ausgeglichen werden, 

natürlich bräuchten wir noch zwei, drei 
hohe Tenorstimmen um genügend 
Sicherheit, insbesondere für die Planung 
und Durchführung von Auftritten, zu 
gewinnen.  
Waren wir bis zur Sommerpause bestrebt 
unser Liedgut zu erweitern und zu 
festigen, wurden für die zweite 
Jahreshälfte wieder Auftritte durch 
Einladungen und eigene Aktivitäten ins 
Auge gefasst und an den dafür 
vorgesehenen Chorstücken gearbeitet. 
Zunächst waren wir in Schaafheim einer 
Einladung gefolgt und präsentierten uns in 
Bestform, was auch der tobende Applaus 
des Publikums und die Forderung nach 
einer Zugabe deutlich machte, ebenso der 
Gastauftritt beim Jubiläumskonzert in 
Semd, wo wir ebenfalls überzeugen 
konnten, und nicht zuletzt unser eigenes 
Adventskonzert in der evangelischen 
Kirche in Dieburg, welches nur durch das 
geringe Interesse seitens der Mitbürger 
etwas getrübt wurde. 
Alles in allem können wir guten Mutes ins 
Jubiläumsjahr 2025 gehen. 
Abschließend möchte ich mich beim 
Vorstand für die gute Zusammenarbeit 
bedanken, sowie bei unserem 
Vizedirigenten Manfred Krämer für die 
kompetente Unterstützung und die 
organisatorischen Bemühungen bei 
diversen Veranstaltungen. 

 
 
                                                                                                                 Andreas Mohrhard   
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10 Jahre Chorleiter im KMGV 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lieber Andreas Mohrhard, 
                   

 der Kellersche Männergesangverein       
bedankt sich sehr herzlich für                      

10 Jahre erfolgreich geleistetes Dirigat.                                                                 
 

Wir, die Männersänger, bedanken uns für 
deine Geduld, deine Zuverlässigkeit und  

deinen unermüdlichen Einsatz in den vielen, 
vielen Chorproben, den Chorwochenenden 

und den zusätzlichen Chorstunden.    
 

Dankeschön für die schönen Erlebnisse und   
die unvergesslichen erfolgreichen Auftritte. 

 
Wir sind dankbar, einen solchen Chorleiter 

wie dich zu haben und hoffen auf noch viele 
schöne Chorereignisse und musikalische 

Höhepunkte in der Zukunft. 
 

Die Männersänger 
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Der Männerchor im Jahr 2024 
 
 
Das Jahr 2024 startete deprimierend, im 
März verstarben unsere aktiven Tenöre 
Günter Haag und Paul Knapp und damit 
verließ uns die Hoffnung auf erfolgreiche 
Auftritte.  
Im Mai, nach Eröffnung des Gastgartens 
am ASV (Ringerheim) durch Inge und Die-
ter Beilstein, trauten wir uns, den Gästen 
ein Ständchen im Garten zu singen. Wir 
sangen unter der Pergola; der Standort 
bescherte den Gästen und den Sängern 
einen besten Sound.  
Als nach der Sommerpause unser ehema-
liger Mitsänger Peter Göbel, wieder in die 
Reihen der Tenöre zurückkehrte und wir 
seine kräftige und geübte Stimme erleb-
ten, kehrte auch wieder Zuversicht für be-
wältigbare Auftritte ein. Das führte dazu, 
wieder Chor-Einladungen anzunehmen, 
und zur Planung eigener Auftritte.  
Dankbarerweise lud uns Helmut Hiemenz 
an seinem Geburtstag in seinen Hof ein. 
Wir konnten uns für die frisch gegrillten 
Bratwürste und Getränke mit dem Vortra-
gen vieler Lieder bedanken.  
Ein weiteres Sängerevent ergab sich, als 
die Wirtsleute im ASV-Ringerheim einen 
italienischen Abend veranstalteten und die 
Männersänger in den Hofgarten von Berto 
Winter auswichen.  
Im September verstarb unser Ehrenvor-
sitzender Werner Danz. Die Männersänger 
begleiteten gesanglich die Trauerfeier in 
der Friedhofshalle Dieburg. 
Im Oktober folgten Auftritte Schlag auf 
Schlag:  
Am 12.Oktober sangen wir unter dem 
Motto „Handkäs und Chormusik“ in der 
Kulturhalle in Schaafheim und dank der 
kräftigen Stimme von Peter mit viel Erfolg.  
Es folgte, am 18. Oktober, ein Besuch der 
Männersänger zur Eisernen Hochzeit von 
Anne und Klaus Brand in Dietzenbach. Bei 

angenehmem Wetter wurden wir bestens 
bewirtet.  
Am 26. Oktober folgten wir der Einladung 
zum 160-jährigen Jubiläum der „Sänger-
vereinigung Semd“ in die ev. Kirche nach 
Semd und wiederum einem erfolgreichen 
Auftritt.  
An unserem Stiftungsfest am 27. Oktober 
wurden langjährige Jubilare des KMGV in 
die ASV-Gaststätte eingeladen. Wir konn-
ten uns für 60-jährige Mitgliedschaft bei 
Franz Hock bedanken und für jeweils 40-
jähriges aktives Singen bei Peter Göbel 
und Franz Pollak.  
Nichtanwesenden Jubilaren wurden Ur-
kunde und Präsent später persönlich oder 
brieflich zugestellt; dazu gehörte auch 
Helmut Blüm für 70-jähriges Jubiläum.  
Am Volkstrauertag pflegt der KMGV seit 
Jahren sein Gedenken an die verstorbe-
nen Mitglieder. Diesmal begleiteten die 
Männersänger das Totengedenken in der 
Gnadenkapelle.  
Aktive Sänger ehrt jährlich der Hessische 
Sängerbund und der Kreis-Chorverband 
Dieburg sowie der Landrat. Zu beiden Eh-
rungen waren Peter Göbel und Franz Pol-
lak für 40-jähriges Singen eingeladen.  
Es war gelungen, dass die ev. Gemeinde 
Dieburg, ein Angebot zur gesanglichen 
Begleitung einer Adventsandacht annahm. 
So sangen die Männersänger am 07. De-
zember in der ev. Kirche Dieburg viele 
Advents- und Weihnachtslieder; der 
Abend klang gemütlich im Gemeindehaus 
der ev. Gemeinde aus.  
Letzte Veranstaltung des Jahres, am 11. 
Dezember bildete das Jahresessen im 
Gastraum des ASV, diesmal mit Sauerbra-
ten, Klößen, Soße und Rotkraut.  
Die Wahl des Sängers des Jahres 2024 
fiel auf Heinz Schumacher; Carl-Joseph 
konnte ihm Schärpe und Urkunde überrei-
chen. 

                                                                                                                                  Gerd Hinz 
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Ringers-Gastgarten 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Inge und Dieter 
Beilstein 

sind die Betreiber des gemütlichen Gastgartens am ASV Ringerheim. 
 

Zur Eröffnung singen die Männersänger:  
 
 
 
 

 
                            „La Montanara“,                                      „Das Tal in den Bergen“ und 

 
 
 
 

„Ein Bier, das macht den Durst erst schön“. 
 

Die Öffnungszeiten sind: Montag, Dienstag und Mittwoch ab 16:00 Uhr 
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Sängerehrung des KCV Dieburg 
     am 05.10.2024 
 
Die Sängerehrung des Kreis-Chorverband 
Dieburg fand dieses Jahr im Kulturzentrum      
Glöckelchen in Groß-Zimmern statt. Der 
ursprünglich vorgesehene Ausrichtungsort 
in Groß-Bieberau stand wegen Bauarbei-
ten nicht zur Verfügung. 
Christian Hofmann, der Vorsitzende des 
KCV Dieburg, ehrte Sängerinnen und 
Sänger die im Jahr 2024 auf 25, 40, 50, 
60, 65, 70 oder 75 Jahre aktives Singen 
zurückblicken können. Sie erhielten als 
Zeichen der Anerkennung und Wertschät-

zung jeweils eine Urkunde, ein Weinglas, 
eine Flasche Wein und fallweise eine Eh-
rennadel.  
Zu unseren Jubilaren gehören für 40 Jahre 
Franz Pollak und Peter Göbel, der aber 
leider an der Teilnahme verhindert war. 
 
Die Sängerinnen und Sänger der Chor-
gemeinschaft Groß-Zimmern lockerten mit 
Liedern die Ehrung der Jubilare auf und 
sorgten darüber hinaus mit Getränken und 
Kuchen für einen festlichen Rahmen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Christian Hofmann begrüßt die Jubilare und Gäste im Kulturzentrum „Glöckelchen“. 
      
 

  
 

           
 

 
 

 
Franz wird für 40 Jahre Singen geehrt                    Gute Unterhaltung mit Chorus Line  

 
                                                                                                                  Wolfgang Hummel 

 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Liederabend des AGV Bruderkette Schaafheim   
am 12.10.2024 

 
Der AGV Bruderkette Schaafheim hatte 
die Männer des KMGV 1875 Dieburg eV 
für den 12.10.2024 zu einem Liederabend 
verschiedener regionaler Chöre nach 
Schaafheim eingeladen. Gerne nahmen 
die Dieburger Sänger die Einladung an 
und fanden sich pünktlich mit 13 Sängern 
dort ein.  
 
Der Abend stand unter dem Motto "Wein, 
Handkäs und Chormusik". 
 
Vor dem Liederabend hatten die Männer 
mit ihrem Chorleiter Andreas Mohrhard 
kräftig geprobt, so passend zum Motto des 
bunten Abends u.a. das Äppelwoi-Lied. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Publikum war sehr zahlreich erschie-
nen und das Auditorium nahezu voll be-
setzt. 
Die Gastgeber boten dem interessierten 
Publikum aber nicht nur musikalische 
Schmankerl, sondern passend zu dem 
Motto des Liederabends auch eine Aus-
wahl herbstlicher Speisen und Getränke 
wie selbstgebackener Zwiebelkuchen, 
Handkäs mit Musik; verschieden belegte 
Gebäckstangen, sowie die passenden 
Getränke wie Federweiser, Wein und Äp-
pelwoi. 

 
Eröffnet wurde die Veranstaltung von dem 
Chor der Germania 1890 Eppertshausen 

unter der Leitung des Vizedirigenten Manf-
red Krämer, die unter anderem Stücke wie 
"Das Tal in den Bergen" darboten. 
 
Es folgten im Programm der Auftritt des 
Gesangvereins Concordia aus Groß-
ostheim, des MGV La Musika aus Altheim 
(ebenfalls unter der Leitung von Andreas 
Morhard), sowie neben den Männersän-
gern des KMGV der Gesangverein Sän-
gerlust 1862 Kleestadt Drehangel. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Dieburger Sänger präsentierten die 
Stücke:  
"Im Weinparadies" 
"Herr Wirt habt ihr noch kühlen Wein" 
"Ticino di Vino" 
und konnten mit ihrem Vortrag das Publi-
kum spürbar begeistern, so dass kräftig 
applaudiert und - wie erwartet- eine Zuga-
be gefordert wurde. Zu aller Freude und 
Begeisterung wurde der "Bajazzo" als Zu-
gabe vortragen und unter nochmaligem 
Applaus die Bühne verlassen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das vom Chor zum Motto des Abends 
passend einstudierte "Äppelwoi-Lied" wur-
de zuvor schon kurzfristig abgesetzt, da es 
bereits von der Germania 1890 Epperts-
hausen präsentiert worden war. 
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Die Chöre boten insgesamt eine bunte 
und breite Auswahl an Liedern. So wurden 
unter anderem Stücke wie "Turn the world 
around", "California dreaming" vom Ge-
sangverein der GV Sängerlust Kleestadt 
dargeboten, der großen Applaus ernten 
konnte. Aber auch Stücke wie "Caro mio 
ben" oder "La Montanara" (Germania Ep-
pertshausen) begeisterten das Publikum. 
 
So war für alle Geschmäcker etwas dabei.  
 

Das Publikum wie auch die Aktiven erleb-
ten einen schönen, festlichen und auch 
sehr unterhaltsamen Abend bei dem man 
alte Bekannte wieder einmal traf, sich 
auszutauschen und erzählen konnte, la-
chen und einfach mal "Freude tanken". 
 
Der KMGV freut sich daher schon auf eine 
neuerliche Teilnahme, wenn der AGV 
Schaafheim wieder einen Liederabend in 
der Kulturhalle ausrichtet. 

          
 
 
 
                                                                                                                  
                                                                                                                   Carl-Joseph Stauß 
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Eiserne Hochzeit von Anna und Klaus Brand 
am 18. Oktober waren die Männersänger in Seligenstadt. Franz gratulierte mit dieser Rede…  
 
Liebes Eisernes Ehepaar, 
wir, der Kellersche  Männerge-
sangverein, sind heute zu Ihnen 
gekommen, um zu diesem ein-
zigartigen Jubiläum zu gratulie-
ren. Sie Herr Brand gehören 
schon seit 71 Jahren zu unserem 
Verein; in dem Sie auch aktiver 
Sänger waren. 
65 Jahre gemeinsam durchs Le-
ben zu gehen, das ist eine un-
endlich lange Zeit und ein wahr-
haft außergewöhnliches Ereignis. 
Diese gemeinsamen 65 Jahre symbolisie-
ren eine tiefe Verbundenheit, Liebe, Ver-
trauen, Zuneigung und das unerschütterli-
che Engagement für einander. 

Euer Vorbild zeigt auch ande-
ren Menschen was es bedeu-
tet, so lange gemeinsam 
durchs Leben zu gehen; und 
sicherlich auch mit Höhen und 
Tiefen. 
Die Eiserne Hochzeit ist aber 
auch ein Moment um inne zu 
halten, und den Menschen in 
eurem Leben zu danken, die 
euch auf eurem Weg begleitet 

und unterstützt haben. 
Liebes Eisernes Brautpaar, möge eure 
Verbindung weiterhin ein Leuchtturm der 
Liebe und Stärke für uns alle sein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Wir gratulieren euch von ganzem Herzen zu diesem Jubiläum und wünschen – Gesundheit, 
Glück, Zufriedenheit und noch viele schöne gemeinsame Jahre. 
                                                                                                                             Franz Pollak
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160 Jahre Sängervereinigung Semd e. V.  
Am 26.10.2024 folgte der Kel-
lersche Männergesangsverein 
der Einladung der Sängerverei-
nigung Semd, das Jubiläums-
konzert gesanglich zu begleiten.                                                      
Unter der Leitung unseres Diri-
genten Herr Andreas Mohrhard 
trafen sich die Männersänger 
um 17.00h in der evangelischen 
Kirche in Semd zum Einsingen. 

Um 18.00h wurde die Veranstaltung durch 
Frau Rombach eröffnet, die auch weiterhin 
die Moderation übernahm. Ein Satz sollte 
hier erwähnt werden: „Singen ist die ei-
gentliche Muttersprache der Menschen“.                                                                                                          

Der Gastgeber eröffnete das Konzert mit 
dem Lied „Über sieben Brücken musst du 
gehen“ Danach präsentierte der Singkreis 
Semd e. V. zwei weitere Stücke: „Wir fei-
ern ein Fest der Liebe“ und „Über allem ist 
die Liebe“  

Er folgte der KMGV, der mit 14 Sängern 
vertreten war. Vorgetragen wurden die 
Lieder „Frieden“ und „Im Abendrot“. Man 
muss kurz erwähnen, dass der Chor den 
Schluss des ersten Liedes „Frieden“, mit 
einer eigenen Interpretation beendet hat. 
Das hatte unseren Chorleiter Andreas 

Mohrhard doch überrascht und 
die Sänger ebenfalls. 

Zwischen den Auftritten wurden 
auch immer wieder Anekdoten 
aus vergangenen Singstunden 
des Jubiläumschores erzählt; 
eine möchte ich an dieser Stelle 
erwähnen. Der Chorleiter fragte 
die Sänger und Sängerinnen, 
warum singt ihr nicht, daraufhin 

erhielt er die Antwort: „Wir haben zuge-
hört“. Der Chorleiter sagte: „Wenn alle 
zuhören singt auch keiner falsch“. 

Der Gesangverein Raibach präsentierte 
zwei Stücke „Schön ist das Leben“ und 
„Singen ist Leben“.                                                                                    

Im Anschluss trat der GSL Chor Groß-
Umstadt unter der Leitung von Herrn Wer-
ner Utmelleki auf. Der gemischte Chor war 
mit mehr als 20 Sängern und Sängerinnen 
vertreten und beteiligte sich mit den Lie-
dern „Halleluja“, We will Rock you“ und 
das außergewöhnliches Stück „Man trifft 
sich“.                                                                                                            
Jetzt traten noch der Gemeinschaftschor 
Semd und Raibach gemeinsam auf mit 
den Liedern „Sing together“ und „Vater 
unser“. 
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Kurz vor dem Finale präsentierte der 
KMGV noch zwei Lieder „Das Tal in den 
Bergen“ und „La Montanara“, was eben-
falls bei den Zuhörern und Zuhörerinnen 
gut ankam.   

Das Jubiläumskonzert wurde dann zum 
Schluss mit einem Auftritt des Gemein-
schaftschor Semd, ev. Singkreis und dem 
Gesangverein Raibach beendet. 

Nach dem Konzert bewirtete der Jubilä-
umschor die geladenen Gäste mit Wein 
und Gebäck und man kam miteinander ins 
Gespräch, wobei es sich einzelne Sänger 
nicht nehmen ließen, das ein oder andere 
Lied noch zum Besten zu geben. 

 

Abschließend ist zu sagen, dass es ein sehr schönes Konzert mit unterhaltsamen             
Begegnungen war. 

                                                                                                             
                                                                                                                 Heinz-Werner Stauß 
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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149. Stiftungsfest                                                                           
am 27.Oktober 2024 im Ringerheim 

 
Die Auftritte entwickelten sich im Oktober 
2024 sportlich weiter, d.h. nach einem be-
schaulichen ersten Halbjahr, absolvierten 
die Männersänger im Oktober die Auftritte 
im Wochentakt. Das Stiftungsfest 2024 
folgte sonntags, am Tag nach dem Jubilä-
umsliederabend in Semd.  
 
Carl-Joseph eröffnet das Stiftungsfest und 
begrüßt die Sänger, Jubilare und Gäste. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Präsente für unsere Jubilare sind vor-
bereitet und warten auf ihre Bestimmung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zum Ständchenrepertoire konnten die Lie-
der für Semd vorgetragen werden, darun-
ter das heitere „Weinparadies“ und das 
besinnliche „Im Abendrot: O wie schön ist 
deine Welt“.  
 
 
 
 

Nach dem Eröffnungsständchen der Sän-
ger, ging es erst einmal am Kuchenbuffet  
und mit reichlich Kaffee zur Sache. 
 
 
 
 
 
 
Im Ehrungsprogramm wurde unseren 
langjährigen Sängern Peter Göbel und 
Franz Pollak für 40 Jahre Vereinsmit-
gliedschaft und aktives Singen gedankt. 
Für 60 Jahre Vereinstreue bedankte sich 
Carl-Joseph Stauß bei Franz Hock, ehe-
mals 1. Vorsitzender des KMGV ab 1976 
(Details siehe in der Vereinszeitung 2023). 
Für eine Überraschung hatte der Vorstand 
mit der Ehrung unseres Dirigenten, An-
dreas Mohrhard, für 10 Jahre zuverlässi-
ge und erfolgreiche Chorleitung gesorgt. 
 
Den Jubilaren Helmut Blüm, 70 Jahre 
Mitglied, und Agnes Spieß, 25 Jahre Mit-
glied, wurden die Urkunden und Präsente 
zu Hause zugestellt. Den weiteren Jubila-
ren Hanni Keiter, Ines Plückebaum und 
Carola Istel wurden die Urkunden brieflich 
zugesandt. 
 
Den Helfern für das Gelingen des Stif-
tungsfestes sei hier stellvertretend Helmut 
Hiemenz für die Kuchentafel und Heinz-
Werner Stauß als professioneller Kuchen-
bäcker gedankt. 
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Unsere Jubilare im Bild: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Franz Hock (für 60 J.), Franz Pollak (für 40 J.), C.-J. Stauß (Vorsitzender), 
Andreas Mohrhard (10 J. Dirigat), Peter Göbel (für 40 J.) Gerd Hinz (Vorsitzender) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Helmut Hiemenz überreichte Helmut Blüm, für 70 Jahre und Agnes Spieß, für 25 Jahre 
Vereinszugehörigkeit die Urkunden und Präsente. 

Gerd Hinz 
 
 
 
 

10 Jahre Entwurf und visuelle Gestaltung 
 

Wir blicken im Jahr 2025 auf 150 Jahre                                                                                   
Kellerscher Männergesangverein zurück. 

 
Die willkommene Gelegenheit, Danke zu sagen. 

Seit 10 Jahren wird unser Verein tatkräftig und maßgeblich von Edith Zulauf bei der Her-
ausgabe der Vereinszeitung unterstützt. Sie koordiniert die inhaltlichen und redaktionellen 
Beiträge und vervollständigt mit Anzeigen und Fotos. 

Dafür dankt ihr der Vorstand im Namen des KMGV sehr herzlich! 

Gerd Hinz (Vorsitzender und Schriftführer) 
Carl-Joseph Stauß (Vorsitzender) 

Heinz Schumacher (Rechner) 
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Totengedenken am Volkstrauertag 
am 17. November 2024 in der Gnadenkapelle 

 
Zum Gedenken unserer verstorbenen 
Vereinsmitglieder sangen die Männersän-
ger in der heiligen Messe in der Wall-
fahrtskirche.  
2024 betrauern wir unsere aktiven Sänger: 

Paul Knapp und Günther Haag, 
unseren Ehrenvorsitzenden Werner Danz 

und die Vereinsmitglieder/innen 
Josef Braun, Manuela Berz und         

Walter Künzig. 
Nach dem Einsingen auf dem Wallfahrts-
platz gingen wir auf die Empore der Orgel. 
Die Eucharistiefeier wurde von Pfarrer i.R. 
Grittner und Mitzelebrant Pfarrer i.R. 
Wendt gehalten. 
Wir sangen unter der Leitung unseres Di-
rigenten Andreas Mohrhard als Eröffnung 
„Wohin soll ich mich wenden“ aus der 
Deutschen Messe. Zum Zwischengesang 
erklang das Lied „Herr deine Güte reicht 
so weit“. 
 
 
 

Beim Sanktus wurde „Heilig, heilig ist der 
Herr“ aus der Deutschen Messe von Franz 
Schubert dargeboten, dann das Lied 
„Frieden“ von Gotthilf Fischer und das Lied 
„Dir singen wir“ von Quirin Rische. 
Als Schlussgesang trugen wir die Motette 
von H. J. Nägeli „Der Mensch lebt und 
bestehet nur eine kleine Zeit“ vor. 
 
Für die verstorbenen Mitglieder standen 
weiße Kerzen auf einem Tisch im Altar-
raum und dazu wurden die Namen verle-
sen. 
Pfarrer Grittner bedankte sich bei den 
Männersängern für die Mitgestaltung des 
Gottesdienstes, was auch von den zahl-
reichen Kirchenbesuchern lautstark mit 
Beifall bedacht wurde. 
Es war ein würdiger Gottesdienst zum 
Gedenken an unsere im Jahre 2024 ver-
storbenen Mitglieder. 
Nach dem Orgelspiel von Herrn Utmelleki 
endete der Gedenkgottesdienst. 

                                                                                                                          Wolfgang Danz 
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Edith Zulauf 

Landratsehrung 2024                                                                     
am 30. November 

Gemeinsam mit dem 
Sängerkreis Darmstadt-
Land und dem Kreis-
Chorverband Dieburg 
hatte Landrat Klaus-
Peter Schellhaas zur 
Sängerehrung nach 
Darmstadt/Kranichstein 
in den Kreistagssitzungssaal eingeladen.  

Am Mikrofon wechselten sich Gabi Deng-
ler, Vorsitzende des Sängerkreises Darm-
stadt-Land, Christian Hofmann, Vorsitzen-
des des Kreis-Chorverbandes Dieburg und 
Landrat Schellhaas ab. 

Die Gesangvereine im Landkreis Darm-
stadt-Dieburg hatten 67 Sängerinnen und 
Sänger gemeldet, die für 25, 40, 50, 60, 
65, 70, und 75 Jahre aktives Singen ge-
ehrt werden konnten. Bei der Kreissänge-
rehrung werden Sängerinnen und Sänger 
ab 40 Jahre aktives Singen geehrt, so 

wurden 43 Jubilare in das 
Kreishaus eingeladen.      

Übereicht wurde in diesem 
Jahr statt der üblichen Wein-
flasche regionaler Honig und 
Honigbonbons, was von ei-
nem Jubilar so kommentiert 

wurde: „Sehen wir´s mal so, der Honig hält 
4 Wochen, der Wein nur einen Tag“.   

Für die musikalische Unterhaltung sorgte 
der GSL Chor aus Groß-Umstadt und der 
Trompeter Manfred Bockschweiger, der 
von Oliver Kolb am Klavier begleitet wur-
de. Bei allen musikalischen Beiträgen 
wurde das Können mit viel Applaus bestä-
tigt.   

Für alle Anwesenden überraschend be-
dankte sich der Jubilar Karl Ohl (GV 1899 
Wiebelsbach e.V.),   

 

Unser Jubilar Franz Pollak (40 J. aktives Singen) 

 

 

 

 

  bei der Ehrung mit        im Gespräch mit                                                                                                                                 
. Landrat Schellhaas      Stadtrat                                                                                                             
.                                      Wolfgang Schupp 

 

                                                                       Landrat Schellhaas 

                                                                                        
 Manfred Bockschweiger  

und Oliver Kolb  
   GSL Chor, Groß-Umstadt                                        Mitglieder des Staatstheaters Darmstadt 
     Chorleiter W. Utmelleki 

Es war eine kurzweilige und würdige Veranstaltung.                                       

mit dem Lied „My 
Way“ von Frank 
Sinatra; er erntete 
stehende Ovationen.                          
 
Karl Ohl wurde für 75 
Jahre aktives Singen 
geehrt. 
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Jahresabschlussessen der Männersänger                                      
am 11. Dezember 2024 im ASV-Ringerheim 

Alle Jahre wieder… auch dieses Mal gab 
es im zuendegehenden Jahr am 11. De-
zember ein Jahresabschlussessen der 
Männersänger (früher „Schlachtfest“ ge-
nannt) im Ringerheim. Schon beim Betre-
ten des Vereinslokals fiel den Sängern der 
- von fleißigen Händen geschmackvoll 
weihnachtlich dekorierte - lange Tisch ins 
Auge. Eine Tradition seit vielen Jahren - 
lediglich in den ersten beiden „Corona-
Jahren“ war das gemeinsame Essen aus-
gefallen. 
Die Chorprobe, in der vor allem Lieder für 
die Altheimer Neujahrsmatinee am 19. 
Januar geprobt wurden, endete heute 
frühzeitig um 19:15 h. Anschließend nah-
men fast 20 Personen an der langen 
Tischreihe im Gastraum Platz, und bald 
darauf wurde das Essen ausgeteilt. Es war 
wieder ein jahreszeitlich passendes Ge-
richt bestellt worden, es gab Sauerbraten 
mit Rotkohl und Klößen, was bei den Teil-
nehmern gut ankam. Dazu schmeckte ein 
Bier, Glas Wein oder anderes Getränk – 
wie alles auf Kosten aus der Vereinskas-
se. Ausgeteilt wurde von dem schon seit 
vielen Jahren daran beteiligten Albert 
Heckwolf, unterstützt von Bernhard Krimm. 
 
In geselliger Runde saß man anschlie-
ßend beisammen, wobei Dirigent Andreas 
Mohrhard wegen einer anderen Veranstal-
tung sich bald verabschiedete.  

Später erklangen dann einige Chorlieder 
aus dem Liederheft in der die Gaststube – 
improvisiert, nicht ganz perfekt, aber doch 
einigermaßen wohltönend; unser Vizediri-
gent Manfred Krämer war heute Abend 
verhindert. 
Es gab auch wieder die traditionelle Wahl 
des „Sängers des Jahres 2024“, zu der 
wiederum von Gerd Hinz aufgerufen wor-
den war. Die Mehrheit der Stimmen entfiel   
bei der in geheimer Abstimmung auf Heinz 
Schumacher. Ihm wurde unter dem Ap-
plaus der Anwesenden vom Vorjahressie-
ger Carl-Joseph Stauß die schon traditio-
nelle Schärpe umgelegt und beim Überrei-
chen der Urkunde gratuliert. 
Zwischendurch wurden Kaffee und Ku-
chen angeboten, wobei man erfahren 
konnte, dass der schmackhafte Bienen-
stich von einem unserer Sänger gespen-
det und fachgerecht zubereitet worden 
war, nämlich von Heinz-Werner Stauß. 
Gut gelungen!  
Es war ein schönes Beisammensein bei 
guter Laune und in fröhlicher Stimmung, 
das erst gegen 22:00 h ausklang. Damit 
verbunden wurde der Wunsch, dass eine 
solche gesellige Veranstaltung auch im 
kommenden Jahr wieder stattfinden kann. 
Den zahlreichen Helfern, die zum Gelin-
gen des Abends wesentlich beigetragen 
hatten, sei hier nochmals besonders ge-
dankt. 

Winfried Kallabis 
 
 
 
 
 
 
                                                                          Die Männersänger beim  
                                                                          Sauerbratenessen 

                                                                                      Bernhard und Albert  
                                                                                  an der Essensausgabe  
Der alte und der neue Sänger des Jahres 
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Die Kapuziner und der KMGV 
Eine Erinnerung nach 12 Jahren 

 
Ende 2012 ging, nach 362 Jahren (!) die 
Ära der Kapuziner in Dieburg zu ende. 
Diese Ordens-Gemeinschaft von Franzis-
kaner-Mönchen hatte mit der Klosteranla-
ge im „Minnefeld“ ihren 3. Standort hier 
bezogen. Sie waren im Dieburger Stadt-
bild nicht wegzudenken. 
Der Orden der „Minderen Brüder“ mit Ka-
puze, barfüßig, in braunen Habit, mit Gür-
telstrick, überzeugte durch seine einfache, 
schlichte Lebensweise. Für viele Diebur-
ger und auch Menschen aus der Umge-
bung waren die Brüder Ansprechpartner in 
vielen Situationen. 
Seit dem Jahr 1969 veranstalteten wir vom 
KMGV jährlich – mit wenigen Unterbre-
chungen – ein Waldfest. 1979, nach 10 
Jahren beschloss der damalige Vorstand, 
das Fest mit eigenem, sonntäglichem  
Gottesdienst in freier Natur zu beginnen. 
Über Jahrzehnte stand dafür Pfarrer  
Gärtner von St. Wolfgang zur Verfügung. 
Nach seinem Tod im Jahr 2000 ließen sich 
die Kapuziner-Patres bitten und übernah-
men den Altardienst. 
Genannt seien: Br. Nikolaus Wolfgang 
Andreas, Paulus und Joachim. Einer sticht 
besonders heraus! Br. Paulus Terwitte ist 
deutschlandweit bekannt geworden. Er 
hatte den Auftrag erhalten, Nachwuchs für 
den Orden zu „rekrutieren“. 
 
 
 

Er trat in die Öffentlichkeit, ging in Talk-
Shows, gab Interviews, war im Radio zu 
hören, wurde Buch-Autor; weshalb man 
ihm den Namen „Medien-Pater“ gab. Er 
versuchte Vieles, doch alles vergebens! 
70 Ordensleute der Deutschen Kapuziner-
provinz hatten bei einer Tagung in Hof-
heim im Taunus die Entscheidung getrof-
fen, die Klöster München und Dieburg, St. 
Josef zu schießen. 152 Kapuziner gab es 
damals noch in Deutschland; in Dieburg 
waren es zuletzt noch vier!                                                                                                                               
Wir Sänger hatten stets einen guten Kon-
takt zu den Mönchen, besonders zu Br. 
Paulus. Als er nach Würzburg, ans    
„Käppele“ versetzt wurde, war es für uns 
keine Frage, ob wir ihn dort besuchen 
würden, um mit ihm Gottesdienst zu feiern. 
Wir sangen auch zu anderen Anlässen in 
der Klosterkirche, so in der Vorweih-
nachtszeit. 
Besonders zu erwähnen aber ist unser 
Singen anlässlich des Wendelinus-Festes 
vorm Kloster, betrieben vom OWK Die-
burg. 
Zum einen aus Dank für die Unterstützung 
der Patres bei unseren Waldfesten, zum 
anderen durch Kontakte der Vorsitzenden 
des OWK zu Aktiven unseres Chores kam 
es zu der Idee eines Singens im Kloster-
garten am Nachmittag des Festsonntags.

                                                  Kapuziner              KMGV 
                                                             
                  
                   
                   OWK                     

 
 
 

 Br. Paulus                                                                                    Br. Wolfgang (Mitte)                                                                                                              
 

Helmut Blüm 
Ehrenmitglied 

So entstand ein Konstrukt, das alle Beteiligten gut fanden! 
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„Die Brüder“ 
Ein Film über die letzten Monate der Kapuziner in Dieburg 

 
Zwei Studenten der Fach-
hochschule Darmstadt, vom 
Mediencampus Dieburg, Jo-
hannes Schmidt und Tom 
Plümmer, verfolgten das Ab-
schiedsjahr mit Foto- und 
Filmkamera, um dann eine 
Semesterarbeit zu erstellen. 
Die Absicht, den Dokumentar-
film in einem Folgejahr, zu 
veröffentlichen, versandete.  
Da die Männersänger eine der letzten Ab-
schiedsmessen im November 2012 ge-
sanglich begleiteten, blieb über die Jahre 
der Wunsch, an eine DVD mit dem Doku-
mentarfilm zu kommen, erhalten. Zeitlicher 
Anlass, die Suche zu verstärken, war, im 
bevorstehenden 150-jährigen Jubiläum 
des KMGV darüber zu berichten.  
Alle Anfragen bei den Geschichtsvereinen, 
dem Museum und etlichen Autoren aus 

Dieburg, die regelmäßig 
über Dieburger Historien 
berichteten, waren verge-
bens. Dann führte ein Be-
such in der Bibliothek der 
Fachhochschule mit einem 
Hinweis zum Sekretariat 
des Media Campus zu ei-
nem überraschenden Tref-
fen mit einem Betreuer der 
gesuchten Semesterarbeit; 

er konnte den Kontakt zu Johannes 
Schmidt herstellen. Zusammen mit Tom 
Plümmer sorgten sie für die Vervielfälti-
gung der DVD und übergaben schließlich 
ein großes Kontingent an den KMGV und 
an die Klostergartengruppe von Erich Mer-
tesacker.  
Die DVD wurde auf Spendenbasis zur 
Verfügung gestellt.  

 
 
 
 
 
 
 
 

                                                           Beim Abschiedsgottesdienst 2012 
  Br.Friedhelm† (verdeckt)                                        Die KMGV Männersänger sangen:                                                                                                                                              
Pater Berthold Oehler, (sitzend unbekannt)              „Herr Gott! Dich loben wir“                                                                                         
Pater Eckehard Krahl,                                          „Herr, deine Güte reicht so weit“,                             
Pater Joachim Wrede (rechts)                             „Ich bete an die Macht der Liebe“,   
                                                                             „Tebje Pajom“ und „Sancta Maria“ 

 
Die DVD, mit dem Titel „Die Brüder“, kann bei Gerd Hinz, Tel.-Nr.: 06071 – 2 48 66 

E-Mail: KMGV-Dieburg@gmx.de 
bezogen werden.  

Gerd Hinz 
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Zurück ins Gründungsjahr 1875 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

             Ein Besuch im Museum Schloss Fechenbach Dieburg – immer interessant.       E.Z.   
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Terminplan 2025 
 
Januar 
Mi. 08.01.2025 Erste Singstunde nach den Winterferien 
So.19.01.2025 Neujahrsmatinee in Altheim, Gustav-Schöltzke-Haus, 11:00 Uhr 
 
März 
Mi. 05.03.2025  Aschermittwoch -  keine Chorprobe 
Sa.15.03.2025 JHV Kreis-Chorverband, Schloß Fechenbach, 14:30 Uhr  
Mi. 26.03.2025   150. Jahreshauptversammlung im Ringerheim, 19:00 Uhr 
   
Mai 
Fr. 09.05.2025  120-jähriges Jubiläum AGV Groß-Zimmern   
So.25.05.2025  OWK-Wendelinusfest 
 
Juni 
So.15.06.2025  Treppenkonzert am Landratsamt, Beginn 17:00 Uhr 
20.-22.06.2025  Jubiläum - Verschwisterung Aubergenville / Dieburg 
 
Juli 
Mi. 02.07.2025  Letzte Chorprobe vor den Sommerferien 
Mi. 30.07.2025  Erste Chorprobe nach den Sommerferien 
 
September 
So.28.09.2025  150 Jahre KMGV, Jubiläums-Liedersingen, Gutenberghalle, 15:00 Uhr 
 
Oktober   
Sa.04.10.2025  Jubilarenehrung Kreis-Chorverband, MGV Münster, 14:30 Uhr 
So.26.10.2025  Stiftungsfest des KMGV, ASV (Ringerheim), 15:00 Uhr 
 
November 
So. 16.11.2025  Totengedenken, Gnadenkapelle, 18:30 Uhr 
Sa.29.11.2025  Sängerehrung, Landratsamt Darmstadt, 14:30 Uhr 
 
Dezember 
Mi.10.12.2025  Jahresessen Männersänger, ASV-Gaststätte 
Mi.17.12.2025  Letzte Chorprobe vor den Winterferien 
 
Januar 
Mi.07.01.2026  Erste Chorprobe nach den Winterferien 
 

Bitte beachtet / beachten Sie auch unsere Bekanntmachungen in der Tagespresse, auf 
der Homepage www.KMGV-Dieburg.de und ggf. in unserem Schaukasten! 

Wenn Sie auf Veranstaltungen und Termine für diese Zeitung, der Homepage oder      
unseren Anschlagbrettern hinweisen möchten:  Kontaktdaten:                                          
..                                           Gerd Hinz                                                                                                                                                                                                                   
..       Erlenweg 24                                                                                                                                                                                                   
..       64807 Dieburg                                                                                                                 
..       Telefon: 06071.-2 48 66                                                                                                   
..       E-Mail: KMGV-dieburg@gmx.de 
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Zur Beachtung für unsere Mitglieder! 
 

Einzug des Jahresbeitrags 2025: 
 

Der Gesamt-Jahresbeitrag wird im ersten Quartal eingezogen. 
 

Jahresbeiträge des KMGV: 
 
Aktive Mitglieder:     60,- EUR       
Passive Mitglieder:  36,- EUR      

Wie jedes Jahr bittet die Mitgliederverwaltung um rechtzeitige Mitteilung bei 
einer Änderung der Adresse u./o. der Bankverbindung bzw. Kontoänderung. 

Die Gebühren, die uns bei einer Rücklastschrift des Beitrages in Rechnung gestellt 
werden, sind inzwischen erheblich und können durch eine rechtzeitige Mitteilung 
vermieden werden. 

Besten Dank!                                              Heinz Schumacher Tel. 0157 524 775 18 

 
         Bankverbindung:   Sparkasse Dieburg 

IBAN: DE 46 5085 2651 0033 2078 12 
BIC: HELADEF1DIE 

                                                                 Frankfurter Volksbank 
IBAN: DE55 5019 0000 0006 9524 88 
BIC: FFVBDEFF    

                                                                    

 
 

............................................................................................................................................. 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

TOBIAS SCHADT & JÖRG TETZLAFF GBR  I  AM BAUHOF 9B  I  64807 DIEBURG  I  TELEFON: 06071-980499  I  INFO@HST-DRUCK.DE

DRUCKSACHEN
AUS DIEBURG
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Wir alle freuen uns auf neue Mitsänger 
Wir freuen uns auf dich 

Chorprobe mittwochs um 18:30 Uhr im Ringerheim 
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Der Kellersche Männergesangverein 
dankt allen Inserenten sehr herzlich, 

die zur Finanzierung dieser 
     Vereinszeitung beigetragen haben 
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